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(4163-1) R a Z g I a 8 Štov. 5803.
o oddaji dveh deželnlh ustanov in veC
mest za plačujoče licence na deželiii vino-
In sadjerejski soli na Slapu pri Vipavi.

Na dežolni vino- in sadjorojski soli na
Slapu pri Vipavi z dvelctniin podukom iz-
praznjoni sto za prihodnje šolsko leto 1883/84,
ki so jprično

dn6 1. n o v e m b r a 1 8 8 3 ,
dvo dežolni ustanovi.

Pravico do toh ustanov imajo sinovi
kranjskili kmetovalcov in vinogradnikov, ki
so vaaj 16 lot stari, čvrstega zdravja, lopega
vpdonja in so z dobrim uspohom dovršili vsaj
l j u d s k o golo. Prodnost imajo takšni kmečki
sinovi, od katorih jo upati, da so bodo potcui
na Bvojüm domu s kraotijstvom, vino- in Badjo-
rojo počali. Z uatanovami sprcjoti učonci do-
bivajo brozplačno hrano, stanovanje in poduk
v šoli, obloko pa si morajo aaini proakrboti.

Na äolo sprojuiejo so tudi p l a č u j o č i
učonci, kateri plačujojo po 33 do 50 kr. na
dan za hrano in stanovanjo in po 20 gld. šol-
nino na loto.

Vsak prošnik naj laatnoročno slovenski
pisano prošnjo

do 8. oktobra 1883
čo mogočo osobno izroči vodstvu dožolne vino-
in sadjorojake šolo na Slapu.

Prošnjain jo dodati rojstni list, tor spri-
fiala o čvrstom zdravji, lcpooi vedenji tor o
doyraoni Ijudski šoli, oziroma srcdnji šoli,
ako jo proänik žo v srodnjib äolah. Prosniki
za plačujoča mesta morajo priložiti primeron
protipis vzdržavanja od strain starišev, oziroma
jeroba.

V Ljubljani dno 18. scptombra 1883.
Od deželnega odbora kranjskega.

(4180—1) LekreeKelle. Nr. 549.
Die zweite Lehrerstellc an der zweiclassi'neii

Volksschule in Watsch, womit ein Iahrcsgehalt
mit 400 st. verbunden ist, lommt sür's Schul-
jahr 1888/84 zur definitiven, eventuell provi-
sorischen Vcsehung.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre be-
legten Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b i s 4. O l t o b e r 1 8 8 3
hicrcnnts einbringen.

K. t, Vezirlsschulrath in Littai, am lUten
September 1883.

(4162-2) HunämaHuny. Nr. 598.
An der einclassigen Volksschule zu Hinach

ist die Lehrerstelle mit dem Iahresgchalte von
450 st. nebst dein Gruussc der Naturalwohimna,;
ferner an der cinclasMen Volksschule in Selo
bei Schönberg die Lchrcrstelle mit dem Jahres«
gchalte von 400 f l. nebst der Naluralwohnung
und an der uicrclassigcn Volkeschulc i i l Seifen-
bcra. die vierte LehrerslcNe mit dem Iahrcs-
lzehalte von l̂lX) f l . iu Erledigung gekommen.

Bewerber nm eine dieser Stellen Haber ihre
gehörig documcntierten Gesuche in vorgeschrie-
bener Weise

b i s 10. O k t o b e r I. I ,
anher zu überreichen.

K. l. Vczirtsschulralh Rudolsswert, am
18. September 1883.
Der k. l. Vezirtshauptmann als Vorsitzender:

Ekel m. p.

(4102—2) Lekrerftelle. Nr. 636.
An der einclassigcn Volksschule zu Nadovica

lommt mit Beginn des nächsten Schuljahres
die Lchrcrstclle mit dem Iahrcsgehalte per 450 st.
nebst Naturalquarticr dcfiuitiv, eventuell provi»
sorisch zur Besetzung.

Die Bewerber haben ihre documenticrten
Gesuche im vorgeschriebenen Wege

b i s 10. O k t o b e r 1883
beim gefertigten k. t. Vezirlsfchulrathe zu über»
reichen,

K. k. Vezirksschulrath Tschcrnembl, am
13. September 1833.

( 4 l 7 9 - 1 ) Kunämackun«. Nr. 3461.
Vom t. l. Bezirksgerichte Treffen werden

die Erhebuugen zum Vchuse der
Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmeinde Selo bei Neudcgg

a u f den 25. September 1883
und die folgenden Tage jedesmal um 7 Uhr
vormittags mit dem Beifügen angeordnet, dass
bei denselben alle Personen, welche an der Er-
mittluug der Acsitzverhältuisse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Gc-
eiguete vorbringen können.

K. t. Bezirksgericht Treffen, am 20. Sep<
tcmbcr 1883.

(4174-1) Hmulmatliun«. Nr. 10056.
Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling wird

bekannt gemacht, dass die Erhebungen zum
Zwecke der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Steuergemeiude Sleindorf
a u f den 8. O l t o b e r l. I .

und die darauf folgeudcn Tage jedesmal vor»
mittaas 8 Uhr in dieser Gerichtstanzlei mit
dem Beisätze angeordnet werden, dass alle Par-
teien, welche an der Ermittlung der Vesitzver»
hältnisfe ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen tönneu.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am 13. Scp-
tember 1883.

(4144—2) Hunämackun«. Nr. 8219.
Vom t, t. Bezirksgerichte Laas wird bekannt

gemacht, dass dic behufs
Anlegung der neuen Grundbücher für
die Catastralgemeinden Böseubcrg, Groß-

berg und Topol
verfassen Vcsitzliogen bis zum

4. O l t 0 b e r 1 8 8 3
Hiergerichts zur allgemeine» Einsicht aufliegen,
und dass im Falle, als Einwendungen gegen die
Richtigkeit derselben erhoben werden folltcn, am

5. O l l ob er l. I .
die weiteren Erhebungen in der Gerichtslanzlei
gepflogen werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegcbeu, dass die Uebertragung der nach § 118
des allg. Giundbuchsgesetzes amortisierbaren Pr i-
vatfurdcruugen in die neuen Grundbuchscinlagcn
unterbleiben kann, wenn drr Verpflichtete vor
der Vcrfassuug dieser Grundbuchsemlagcn um
die Nichtübcrlragung ansucht.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 17. Septem-
ber 1683.

(3926-3) ckunämacknn«. Nr. 10571.
V o m 1. S e p t e m b e r 18 83 angefangen

bis auf weiteres können Kündigungen von Post-
sparcassen-Eiulagcit neben dein bisher bestehenden
Verfahren auch im turzcn Wege bei der Casfa
des k. l. Postsparcassen-Amtes iu Wien (I., Woll-
zeile 37) täglich von 8 Uhr morgens bis 6 Uhr
abends (an Sonn- lind Feiertagen von 9 bis
12 Uhr vormittags) bewerkstelliget werden, und
zwar ohne Beschränkung des Betrages, vorans-
gesctzt, dass das Einlagebüchel durch die ver-
langte Rückzahlung nicht saldiert wird.

Zu diesem Vehusc ist das vou dem zur
Kündignng Berechtigten ausgefüllte und u»ter<
fertigte Mudigungsblankett mit dem Einlage«
büchel bei dein Schalter der Liquidatur eiuzu-
reichrn.

Die Rückzahlung erfolgt hierauf sofort an
den zur Kündigung Berechtigten oder seinen
Ermächtigten.

Zur Kündignng ist nur derjenige berechtigt,
dessen Unterschrift im Einlagcbüchel vorschrifts-
mäßig aufgenommen ist.

Küudigungeu per Saldo sind ausschließlich
in der bisherigen Weise au das Postsparcassen-
Amt zu leiten.

Hievon geschieht die Verlautbarung zufolge
hohcu Handelsministerial-Erlasses vom 1 . Sep-
tember d. I . , Z. 1439.

Trieft, den 4. September 1883.
K. l . Postdirection für Trieft, Kiistcnland und

Kram.

(4153—2) KunämaHun«. Nr. 2517.
Von der k. l. Tabak-Hauptsabril in Laibach

wird hiermit wcqcn Sicherstellung des Local-
transportcs der Tabalfabrits- und Verschleiß«
guter für die bcidrn Verwaltungsjahre 1884
und 1885 die Offertvcrhandluug ausgeschrieben.

Unternehmungslustige haben ihre mit ciucr
50 kr. Stcmpclmnrle versehenen und mit einem
Vadium von 300 st. belegten Offerte längstens

b i s 15, O l t o b e r 1 8 8 3 ,
um 11 Uhr vormittags, hicramts zu überreichen,
woselbst auch die näheren Äcdingnisse täglich
von 8 bis 12 Uhr vor», dann 2 bis b Uhr
nachmittags eingesehen werden können.

Laibach am 17. September 1883.
K. l . Tabak-Hauptfabril.

(4l04—2) HunämaHuny.
A m 2. O k t o b e r d. I . findet beim l. l.

Staatshengsten-Depot zu Graz die Offcrlverhaud-
lunss zur SichcrsteUung des für den Posten Sclo
bei Laibach auf die Zeit vom 1. Jänner bis
Ende Dezember 1864 nöthigen Bedarfes an
Brot , Hafer, Heu, Streu» und Vetlenstroh,
dann an holz statt.

Der Iahresbedarf besteht:
an Brot in 10000 Portionen 5 875 Gramm,
„ Haser , 2 0 0 0 0 „ „ 3360 „
„ Heu „ 15000 „ „ 5600 „
„ Streustroh in 15000 Port. „ 2800 „
„ Bcttcnftroh in 17 Metcrccntncr,
„ Brennholz d. harten Gattung in 16 Cubilm.
„ „ ,, weichen „ „ 6 „

Die Offerentcn wollen ihre mit einer 50 kr.
Stempclmarke versehenen Offerte nebst dem
5proc. Vadium längstens

b i s 2. O k t o b e r d. I .
mittags an das obige Depot einsenden.

Die Vertragsbedingungen können in der
Posteuslanzlci zu Selo eingesehen werden.

(3862-3) Hunämackun«. Nr. 10568.
Laut hohen Handelsministcrial-Erlasses voM

1«. August d. I . . Z. 29 557, sind Neben, g l M
viel, ob dieselben zum Verpflanzen a">an"
sind oder nicht, sowie alle sonstigen Theile oe»
Wcinstockrs, insbesondere auch Nebenblatts
ferner ausgerissenc Weinstöcke, trockenes Kc°
holz, Kompost, Dimgercrdc, gebrauchte Wcm
pfähle und Wcinstützcn von der Einfuhr >"
Deutschland ausgeschlossen. <,„

Die Einfuhr von Tafeltrauben, TrauM
der Weinlese und Trestern ist nur gestattet, wem

1.) zur Verpackuug der Trauben «""
Nebenblätter verwendet sind; ^ .,«

2.) die Tafeltraubcu in wohlverwahrt
und dennoch leicht zn durchsuchenden Schach""'
Kisten oder Körben; «»

3 ) die Trauben der Weinlese einaestalW
in gut verschlossenen Fässern, welche einen Rau»'
gehalt von wenigstens 5 Hektoliter haben, «n
derartig gereinigt sind, dass sie kein T h m ^
von Erde oder Rebe an sich tragen; ^.,,«,

4.) die Trester in gut verschlossenen K»!"'
oder Fäsfern sich befinden. . ^.,

Die Einfuhr aller nicht zur Kategorie °r
Nebe gehörigen Pflänzlinge, Sträucher "'
sonstigen Vegetabilien, welche aus P f l a " M " " f
Garten oder Gewächshäusern stammen. °"^
nur uuter der Bedingung stattfinden, dafs ^ >
Gegenstände sest. jedoch dergestalt verpackt >''
dass sie die nöthigen Untersuchungen M ,,^
sowie mit einer Erklärung des Absenders «
mit einer anf der Erklärung eines a>nu>m
Sachverständigen beruhenden Bescheinigung ^
zuständigen Behörde versehen sein, aus l " ^
hervorgeht: ^<,Hl

») dass die Gegenstände von einer Voden» <"
(einer offenen oder umfricdiateu P > ^ " ^ H
stamme», die von jedem Wcinstocte 0" ,̂
einen Ziuischcnraum von wenigstenszw««^
Meter oder dnrch ein anderes H l M ^
getrennt ist, welches nach dem lU' lhe»^^
zuständigen Behörde ein Zusammen»"!'
der Wurzeln ausschließt; ^ , w ,

b) dass jene Nodcnfläche selbst keinen " '
stock enthält; «^

c) dass aus derselben leine Niederlage
Reben sich befindet; .,g„?

6) dass. wenn auf derselben von der iltt»'
befallene Wurzelstöcke sich befunden « ° ^
eine gänzliche Ausrottuug der lev ^ j
ferner wiederholte Desinfektionen u ^ M d ,
Jahre lang Untersuchungen erfolgt 1 ^
welche die vollständige Vernichtung
Insectes und der Wurzeln verbürgen ^
Die obcngdachtc Ertläruug des Able""

muss AN'
I. bescheinigen, dass der I n h a l t v ^ . ^ e »

dung vollständig aus seiner ew
Gartenanlage stammt; f, dle

I I . den letzten Bestimmungsort «»"
Adresse des Empfängers angeben, ^

III. ausdrücklich bestätigen, dass die Se""
Neben nicht enthält; .̂  «l^

IV. angeben, ob die Sendung Psta"!"
Erballen enthält; ,̂.̂

V. die Unterschrift des Absenders t " a " ' ^
Was zur öffentlichen Kenntnis ge

wird.
Trieft, den 2. September 1863. ^

K. l . Psstdirection für Trieft, Küsten!«""
Krain. ^

Ä n z e i g e l i l a l l .
(4022—2) Nr. 15 602.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städl.-drlrg. Bezirksgerichte
in Laibach wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Pe«
Irovc (durch Dr. Moschc) die executive
Versteigerung der dem Johann TomaZ von
Dravlje Nr. 37 gehörigen, gerichtlich aus
806fl. geschätzten Realität 8ud Einl..Nr. 97
der Steuergemeinde Dravlje bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. O l t o b e r ,
die zweite auf den

3. No vember
und die dritte auf den

1. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
ersten und zweiten geilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben «erden w i r d .
. Dle AclwUonsbedingnlsse, wornach
insbesondere ^der LlcUanl vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegen hat,
sowie dns Echätzunasprutokoll und der
Grundbuchsextvact tonnen ln der dies-
gertchtlichen Registratur eingesehen werden.

K.l. stüdt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 2. August 1883.

( 3 8 9 1 - 2 ) Nr. 5615.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nasseufuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Pla-
nlilset von Neudegg die exec. Versteigerung
der dem Anton Babiö von Ornuschlawas
gehörigen, gerichtlich auf 1487 f l . geschätz-
ten Realität »ud Einl.-Nr. 25 der Steuer-
gemeinde Ornuschkawas bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

3. O l t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

12. D e z e m b e r 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hinl-
angeqeben werden wird.

Die Licitationsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Licitant »or gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
öicllalionscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schähunllsprototull und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
19. August 1883.

(3985—2) Nr. 3055.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Treffen
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Julius von Wurzbach in Landspreis die
executive Versteigerung der dem Anton

Sternisa von Staragora g e h ö l ' U " ' ^ ^
richtlich auf 1220 fl. g e s c h ä t z t e ' ' ^ ^
loi. 117 und 89 aä Herrschaft L ^ n g s '
bewilliget und hiezu drei Fe'wl" . ^N
Tagsatzungen, und zwar die erste u

3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

6. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. D e z e m b e r 1 6 2 3 ' ^
jedesmal vormittags von 9 " 2 ^ .^et
in Treffen mit dem Anhange a ' ^ . ^
worden, dass die Pfandrealttai ^
ersten und zweiten Feilbletung " , ^ r
oder über dem Schätzungs»""' ^ t -
dritten aber auch unter demsetlie«
angegeben werden wird. worna^

Die Licitationsbedmanme, ' H-
iusbesondere jeder ^iciwnt vor « ^ ,
ten. Anbote ein Wproc. V a d " " s ^ ^ "
den der Licitationsconimisslon zu ^ ^
hat, sowie das SchätzungsP owl ^
der Grundbuchsextrac lo"'en ' h „
diesgerichtlichen Neg'stratur " ^ '

August 1333.
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(3847—3) Nr. 5936.

Bekanntmachung.
. Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

^ r d den unbekannt wo befindlichen
^lnton, Johann, Elisabeth, Mar ia und
Agnes Nosig, rücksichtlich deren unbe-
kannten Rechtsnachfolgern, bekannt
gemacht:

Es habe wider sie Johann Va-
^ntinkiö, Hausbesitzer in Laibach, am
^eber Haus-Nr. 9, 8ud pi^68. U ten
August 1883, Z . 5936, die Klage
^ t o . Anerkennung der Erlöjchung von
Forderungen pr. 50 f l . C. M . f. A.
durch Verjährung und Bewilligung
7^ Einverleibung der Löschung des
-Pfandrechtes hiefür bei der Realität
^lundbuchs-Einlage Z. 238, aä Stadt
^albach Hiergerichts eingebracht, wor-
?̂ ?̂  zur summarischen Verhandlung
^ ^agsatzung auf den

1 0 . D e z e m b e r 1 8 8 3
^geordnet worden ist.

Die Geklagten werden dessen zu
°em Ende verständiget, dafs sie allen-
' ^ s zu rechter Zeit selbst erscheinen
" d " inzwischen dem aufgestellten Cu-
Alor ^ ^ u i u Advocaten Herrn
^ r . Psefferer ihre Rechtsbehelfe an die

.^ zu geben oder auch sich einen
""dern Bevollmächtigten zu bestellen
"no diesem Gerichte namhaft zu machen
Men.
^ a i b a c h am 25. August 1883.
(3950—2) Nr . 6277.

Ezecutive
^Mtätenversteigerung.

Vom k. k, Landesgerichte Laibach
'""d belanni gemacht:
^ . Es sei über Ansuchen des Georg
^ n i n g zur Einbringung seiner Fmde-
l"Ng per 203 st. 58 ^ kr. s. A. die
^ec. Versteigerung der dem Mathias
^"schier in Waitsch gehörigen, gericht<
"ch aus 1606 st. 95 kr. geschätzten,
^ der Grundbuchs-Einlage Nr . 375
'^Tirnauvorstadt vorkommenden Acker-
Und Wiesenrealität bewilligt, und es
'"en hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun-
^ n , und zwar die erste auf den
;. 1 5 . O k t o b e r ,
^ zweite auf den

^ . 1 9 . N o v e m b e r
"b die dritte auf den

i e k / ' ? ' D e z e m b e r 1 8 8 3 ,
q !?nalvormittags 10 Uhr, im landcs-
^"Michen Verhandlungssaale mit
di Anhange angeordnet worden, dass
,h.^sandrealität bei der ersten und
^ ^ Feilbietung nur um oder über
«der ^^ungswert, bei der dritten
k ^ u c h unter demselben hintangegeben

^ wird.
lnsb s^ ^"tationsbedingnisse, wornach
^M y?^^^^ î der Licitant vor gemach-
han>, " " 10proc. Vadium zu
ttlec, " ^" Licitationscommission zu
dloto^s ^ ^ ^ ^ ^ ^"^ Schätzungs«
könn . ""^ ^" Grundbuchse^tract
stratu ^ ^" diesgerichtlichcn Regi-

us eingesehen werden,
^ a ^ d a c h n n ^ 1 . September 1883.
^ 4 8 ^ 2 ) ^Nr7618i7

^.. Execntive
^ u erversteigernnss.

zur (9:", '^^ndesgericht Laibach hat
Hrau V« !^""^ der Forderung der
150 fl s ' ' Gräsin Welsperg per
^ 3 der d p . ^ ^ ^ " " ^ e Feilbie-

" v e r b a u Gräsin Nina Lich-

tenberg gehörigen Güter Lichtenberg
sammt Zugehör, im Landtafelbande 4,
Seite 427, im Schätzungswerte per
41 450 st., und Smrek in der Land-
tafel-Einlage 241 im Schätzwerte per
17 704 st. 10 kr. unter den von der
Gesuchstellerin beantragten Beding-
nissen bewilliget und die diesfällige
Feilbietungsvornahme bei drei Tag-
satzungen auf den

2 2 . O k t o b e r und
2 6 . N o v e m b e r 1 8 8 3 und

7. J ä n n e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im hier-
gerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Beisatze anberaumt, dass obige
Güter, falls sie beim ersten und zweiten
Termine nicht um oder über dem Schä-
tzungswert angebracht werden könnten,
beim dritten auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, dann die Schätzungs-
protokolle und Landtafelauszüge kön-
nen in der hiergerichtlichen Registratur
eingesehen werden.

Für die unbekannt wo befind-
lichen Tabulargläubiger Johann Nep.
Graf Lichtenberg, Franz Graf Lichten-
berg, Ernestine verwitwete Gräfin
Lichtenberg, Eduard Graf Lichtenberg,
Clementine Gräsin Lichtenberg, Fräu-
lein Ernestine Gräsin Lichtenberg,
Frau Clementine Gräsin Thurn, Frau
Ernestine Micheli wurde der hierortige
Advocat Herr Dr . Anton Pfefferer als
Curator lid kowui bestellt.

Laibach am 25. August 1883.

(3949—2) Nr . 6316.

Executive
Hausversteigerung.
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

auf Ansuchen des Ferdinand Pelle und
Katharina Deisinger die freiwillige,
somit auf die Rechte der Tabular-
gläubiger keinen Einfluss nehmende
Versteigerung des den Bittstellern ge-
hörigen, in der Grundbuchseinlage
Nr. 56 aä Gradischavorstadt eingetra-
genen Hauses Consc.-Nr. 27 an der
Triesterstraße sammt Zugehör bewilli-
get und zur Vornahme dieser Feil«
bietung im Orte obiger Liegenschaft
die Tagfatzung auf den

4. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, anberaumt.

Der Ausrufspreis beträgt 5000 fl.
und das von jedem Licitanten zu
erlegende lOproc. Vadium davon.

Die ausführlichen Limitations be-
dingnissc können in der hiergerichtlichen
Registratur und in der Kanzlei des
Herrn D r . Sajovic eingesehen werden.

Laibach am 1 . September 1883.

(4159—1) Nr. 86.'

Bekanntmachung.
I m Concurse Hermann Huß von Ra>

lschach wird über eine nachträglich ein-
gelangte Anmeldung des Josef Costa (durch
Dr. Glaolschnigg in Cilli) pro 1 «8 f l . 73 lr.
im Sinne deö z 123 C. O. die besondere
Liqliidierungs-Tagfahrt auf den

18. O l t o b e r l. I . ,

vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs'
commissar hiergerichls anberaumt, u»d
wurden hiezu die Gläubiger einberufen.

K. l. Bezirksgericht Nalschach, am
10. Scplembcr 1883.

(4025—2) Nr. 12 124

Reassumierung ezecutiver

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Lalbach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Habian idnrch Dr. Ähachizh) dle execu-
tive Versteigerung der dem Franz Hoöevar
von Piauzbüchel gehörigen, gerichtlich auf
2172 fl. geschätzten Realität Einl.-Nr.459
aä Sonnegg reassumiert und hiezu die
dritte Wlbletnnqs-Tagsatzung auf den

3. O l t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der hier-
gerichtlichen Amtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei dieser Feilbictnng auch unter dem Schä-
tzungswerte hinlangcgeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Kiproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzllngsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 29. Ju l i 1883.

(4023—2) Nr. 15 266.

Reassumierung ezecutiver
Realitätenversteigerung.
Vom l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der lrainlschen

Sparcasse in Laibach (durch Dr . Sup-
panlschitsch) die exec. Versteigerung der dem
Anton Slraba von Wrest Nr. 20 gehö-
rigen, gerichtlich auf 2660 fl. 20 lr.
geschätzten Realität Lud Eiul.-Nr. 274 aä
Sonnegg reassumiert und hiezu die zweite
und dritte Feilbietungs-Tagsatzung, und
zwar die zweite auf den

3. O l t o b e r ,
und die dritte auf den

3. November 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mil dem Anhange angeordnet
worden, dass die PfandreaUtät bei der
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract liinnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stadt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 3. August 1883.

(3918—2) Nr. 3056.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gregor Fa-
bijanöiö von Unterlollsch die exec. Verstei-
gerung der in den Verlass des Franz
Devjal von Unterlollsch Hs.-Nr. 12 ge-
hörigen, gerichtlich auf 3225 fl. geschätzten
RcaUtät 8ud Reclf.-Nr. 140, 172 und
217, Urb. «Nr. 45, 56. 70 uä Loitsch
bewilliget und hiezu drei Fcilbietun^s«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2. O l t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, loco i'6i 8it.a6 parcellen-
welse, — die zweite auf den

3. N o v e m b e r 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, hiergcrichts, — und
die dritte auf den

4. Dezember 1883 ,
vormittags um 9 Uhr, ebenfalls parcellen«
weise, loco ie i 8itu.6 mit dein Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrcalltäl
bei der erstcn und zweitm Feilbktung nur
um oder über dcm Schiitzungöwerl, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

D i Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jcoer Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen
der LicilationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lö»mn in dcr oieS.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, an» 6ten
Juni 1883.

(3999—2) Nr. 17 943.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. städt. - delcg. Bezirks-

gerichte in Laibach wird bekannt gegeben:
Es wird den unbekannten Eiben der

verstorbenen Maria Prot von Sagradische
in der Person des Herrn Dr. Franz
Mulida ein Curator aä aewm bestellt,
decretiert, um unter Zufcrtigung des Feil-
bietnngsbescheides vom 8. August 1883,
Z. 15 202, die Rechte dieser Curanden
bei der Realität Einl.-Nr. 37 aä Strein-
dorf zu wahren.

K. k. städt.-beleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 31. August 1883.

(4033—2) Nr. 2699.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Idr ia wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Vrun von Selo die exec. Versteigerung
der dem Josef Ecljal von Iartschadolina
HS.-Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf 900 fl.
geschätzten, im Grmidbuche der Catastral«
gemeinde Lednlze 8iid Einl.'Nr. 24 vor«
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drci FeilbletungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. O l t o b e r ,
die zweite auf den

5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

3. Dezember 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder übcr dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hlntan-
gegcben werden wird.

Die Licltationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handcn
der Licltationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsftrotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichNichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht I d r l a , am Iste»
Jul i 1883.

(4014—2) Nr. 17256.

Erinnerung
an Lulas L 0 v s a , resp. dessen unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem t l. städt.. deleg. Bezirks,

gerichte in Laibach wird dem Lukas Loosa,
resp.dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Lovsa, Grundbesitzer
von Dobrnjne Nr. 38, die Klage ä6 prk68.
21. August 1883, Z. 17 256, M o . An.
erlennung des Eigenthumsrechtes auf die
Realität ad D. N. O. Commenda Lalbach
wm. V I I , toi. 444, Urb.-Nr. 231, und
Gestattung der Einverleibung desselben
hierauf eingebracht, worüber die Tagsatzung
zur summarischen Verhandlung auf den

2. O l t o b e r 1 8 8 3

Hiergerichts angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l . t. Erblanden abwesend
ist, so hat mau zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Dr . Valentin Zarni l , Advocate»
in Lalbach, als Curator aä «.etum bestellt.

Der Geklagte wird hlevon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zelt selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lönne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Vcrabsäumung ent-
tehenden Folgen selbst beizumcssen haben

wird.
K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lal-

bach, am 29. August 1883.
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(4038—2) Nr. 4716,

Exec. Besitz- und Genuss-
rechte-Versteigerung.

Vom t. k. Bezrlsgcrichle Egg wird
bekannt gemacht:

E6 sei über Ansuchen des Josef Ko-
bilsel von S t . Florian die executive Feil
bietung der dem Josef Hribar von Ncga-
stern zustehenden, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten nnd auf 575 f l . geschätzten
Besitz, und Gcnussrechte auf die Realität
Urb.-Nr. 53, pa^. 53 aä Out Lichtenegg
bewilliget und hlezu zwei Feilbletungs-
Tagsatzlmgen, und zwar die erste auf den

1. O k t o b e r
und die zweite auf den

15. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem Beisatze angeordnet
worden, dass die Pfandstücke bei der ersten
Hcilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der zweiten Feilbietung
aber auch unter demselben gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintangege»
den werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 3. Sep-
tember 1883.
( 3 9 3 0 - 2 ) Nr. 3667.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer-
amtes Feistriz die executive Versteigerung
der dem Johann Slaver von Schilertabor
Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf 2140 fl.
geschützten, im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Parje, Grundbuchseinlage Nr. 64
vorkommende Realität bewilliget und hlezu
drei Fellbietungs-Tagsahungcn, und zwar
die erste auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Gerichtsgebüudc mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbletuug
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
^runobuchsextract können in der dles-
gcrichtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
20. Juni 1883.

" ( 3 9 3 3 - 2 ) Nr. 3825.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Ill.-Felstriz
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Stem«
berger aus Dornegg die executive Verstei-
gerung der dem Michael Prosen in Ver-
bica Hs.'Nr. 17 uehörigen, gerichtlich auf
1157 f l . geschätzten Realität Grundbuchs-
einlage°Nr. 43 der Catastralgemelnde Ja
blanlz bewilliget und hiezu drei Fellbie>
tungs-Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

5. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. D e z e m b e r 18 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Felltnetung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unlcr demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Mltationsbedingnisse, wornacy
insbesondere jedcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsexlract können in der diesgericht-
Uchen Registratur eingesehen werden.

(3936—2) Nr. 4940.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom t. l . Bezirksgerichte Ill.-Feistriz

Wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria

Kager aus Felstriz gegen Johann Sajn
aus Grafenbrunn Nr. 76 die mit dem
Bescheide vom 12. April 1881, Z. 2718,
auf den 1. Ju l i 1881 angeordnet gewe-
sene, jedoch erfolglos gebliebene dritte
executive Feilbietung der im Grundbuch?
der Pfarrgilt Dornegg 8ub Urb.«Nr. 56/L
vorkommenden, gerichtlich auf 1870 ft.
bewerteten Realität im Reassumierungs-
wege neuerlich auf den

12. O k t o b e r 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem vorigen Anhange
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 9ten
August 1883.

(3937—2) Nr. 4968.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Ill.-Felstriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft
Schneeberg (durch Anton Satran) gegen
Johann Sajn von Grafenbrunn Nr. 76
die mit dem Bescheide vom 4. April 1879.
Z. 2486, auf den 8. Ju l i 1879 angeord-
net gewesene, jedoch erfolglos gebliebene
dritte executive Feilbictung der Realität
Urb.-Nr. 56/L ad Pfarrgilt Dornegg
im Reassumierungswege neuerlich mit dem
vorigen Anhange auf den

12. Ok tober 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlel angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Felstriz, am 10ten
August 1883.

(3938—2) Nr . 4967.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Herrschaft Schnce-
berg (durch Anton Satran) gegen Kaspar
Falur von Grafenbrunn Nr. 67 wird dic
mit dem Bescheide vom 25. April 1879,
Z. 295^, auf den 7. Oktober 1879 an.
geordnet gewesene, sohln aber fistlerte
dritte executive Feilbietung der 8ud
Urb.-Nr. 413 kä Herrschaft Adelsberg
vorkommenden Realität im Reassumie-
rungswege neuerlich auf den

12. Ok tobe r 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem vorigen Anhange
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistrlj, am lOten
August 1883.

(3939—2) Nr. 4966.

Executive
Vom l . l . Bezirksgerichte Ill.-Feistriz

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Herrschaft

Schneebera die exec. Versteigerung der dem
Mart in Sajn aus Grafenbrunn Nr. 22
gehörigen, gerichtlich auf 1030 ft. neschätz-
ten Realität Urb. - Nr. 4 0 1 ' / , aä Herr-
schaft Adelöberg bewilliget und hiezu drei
Fcilbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

16. November
und die dritte auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die öicitationsbcdlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcllanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadimn zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract tonnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am lOtcn
August 1883.

(3932 -2 ) Nr. 3971.

Nelicitation.
Ueber Ansuchen des Jakob Valenötö

von Aitinje wird die Relicitation der
der Katarina Frank von Prem Hs.-Nr. 8
gehörig gewesenen, von Anton Frank von
Prem Nr. 58 erstandenen Realität Urb.-
Nr. 8 2,6 Herrschaft Prem neuerlich auf

den 5. O k t o b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 2ten
Jul i 1883.

(3934—2) Nr. 3916.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte I I I -Feistriz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes Feistriz (in Vertretung des hohen
Aerars) gegen Kaspar Fatur in Orafen-
brunn Hs.-Nr, 9 die mit dem Bescheide
vom 23. Ottober 1882, Z. 7487, bewil-
ligte und mit-dem Bescheide vom 12ten
Jänner 1883, Z. 209, sistierte dritte exe-
cutive Fellbietung der gegnerischen Rea»
lität 8ud Urb.-Nr. 413 aä Herrschaft
Adelsberg reassumiert, und wird die Tag-
satzung mit dem vorigen Anhange auf den

12. Ok tobe r 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, angeordnet.

K. k. Bezirksgericht I I I . . Fclstriz, am
20. Jänner 1883.

(4004—2) Nr. 16147.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. ftiidt.-deleg. Bezirksgerichte
ln Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l . Finanz-
procuratur die exec. Versteigerung der dem
Andreas Gradisar von S l r i l Nr. 17 ge»
hörigen, gerichtlich auf 1500 fl. geschätzten
Realität Ein! -Nr. 410 aä Sonnega be<
Williget und hiezu drei Feilbletungs.Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. Dezember 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitä't bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitatlonsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertiact tonnen in der diei»
gerichtlichen Reu«stratur eingesehen werden.

Lalbach am 4. August 1883.

^ 4 0 0 3 - 2 ) Nr. 15202.

Reassumierung ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur ln Laibach die dritte exec. Ver-
steigerung der dem Damian Kovaä>ö in
Hrastje gehörigen, gerichtlich auf 2492 st.
40 kr. geschätzien, im Grundbuche sub
Einl.-Nr. 37 aä Steuergemeinde Strr in-
dorf vorkommenden Realität im Reassn-
mierungswege bewilliget und hiezu die
Feilbietungs-Taa.satzung auf den

6. Oktober 1 8 8 3 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlel mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealllät bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schätz-
werte hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbroingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen ln der dieS-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-delea. Bezirksgericht Lai-
bach, am 8. August 1883.

(4041—2) Nr. 4778.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen der Wilhelm Killed
schcn Erben (durch Dr. Hlempihar >"
Krainburg wird die executive Versteiaeru"»
der der Maria Rajgel von Krainbucs
gehörigen, gerichtlich auf 700 ft, gesaM-
ten Nealilül in Kiainburg. Saoevorstao
Nr. 14 8ud Grundbuch^Nr. 25 »ä Sla°
Krainburg bewilliget und werden l M
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zw^
auf den

1. O k t o b e r , >
2. N o v e m b e r und
3. Dezember 1 8 8 3 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 U >̂
in der Gerichtslanzlel angeordnet. — "
dium 10 Procent.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, "'"
19. August 1883. ^ ^-

( 4 0 4 0 - 2 ) Nr. 16?5'

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kronau wl"

bekannt gemacht: ,<
Es sei über Ansuchen des Josef Vodnn

von Schlschka (durch Dc. Sajovic) a ^
Theresia Klanonil von Karnervellach^-V
M o . 200 f l . s. A. die executive Ve i ! ^
gerung der der letzteren gehörigen,
Grundbuche aä Veloes 8ud Urb.-Nr-^
vorkommenden Realität, im gerichtlich
Schätzungswerte von 1060 fi. ö. W- °
williget worden und wird, da dle zw"'
Feilbletung erfolglos geblieben ist, i
dritten auf den

6. O k t o b e r 1883 ^
angeordneten Feilbielung in der Oerich
tanzlei mit dem vorigen Anhange geM
ten werden. ..^.

K. l. Bezirksgericht Kronau, aw 4" '
September 1883.

( 4 0 0 5 - 2 ) Nr. 18 ^

Bekanntmachung. ^
Vom l. l. städt.-oeleg. Bezirlsgerich

Laibach wird belannt gemacht: ^
Es werde in der Execullonssache °V

l. l . Finanzprocuratur gegen Stefan I ^
nil von Studentschltsch bei f r u ^ " ' ^
Verstreichen der zweiten Feilbiett'"«
Tagsatzung zu der mit dem diesger'« s
lichen Bescheide vom 4. Ju l i 1883, 0
13990, auf den

6. O l t o b e r 1 8 8 3 „g
angeordneten »xecutloen dritten F e u ^ . ^
der Realität Reclf.-Nr. 102 aä G^ t ! , s
mit dem Anhange des obigen Vescye'
geschritten. ^ l -

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht
bach, am 8. September 1 8 8 3 ^ ^ ^
(3929—2) Nr. 366 -

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Ill.-Fe"
wird bekannt gemacht: Bleuel"

Es sei über Ansuchen deS l. l. « " ^
amtes Zeist'iz die exec. Versteigen"'« g
der Maria Cl igoj Von Parje H ^ M «
gehörigen, gerichtlich auf «580 fi- s '^oe
ten, im Grunobuche der Calastralge» ^
Parje Grundbnchöelnlaae « Nr 1^
lammenden Rral,tät bewilliget u«o " ^
drei Hellbietungs-Tagsatzungen, u"0
die erste auf den

5. O l t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. Dezember 1 ^ ' ^ .
jedesmal vormittags von 9 ms < ,̂gt
in der Gerichlßlanzlei mit de" ' ^llt
angeordnet worden, dass die V ' " ' . „ut

um oder über dem Schä tzn "«^ ^ , ^
der dritten aber auch unter demselben
angegeben werden wird. wornaÜ

Die Licitationsbedingnme' ^ t e l "
insbesondere jeder Licitant vor ge ,
Anbote ein wproc. Vadlu.n z ^ ^ .
der Licltationscommlssiou zu e" « ^
sowie das Schätzungsproto ou ^ ^ ^
Grundbuchsextract können m ^ „ .
gerichtlichen Registratur ^ f t h ^ a"'

K. l. Bezirksgericht Ill.'l5e '

20. Juni 1883.
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Freier Verkauf
S S \n e i n e m 8 o h r belebten Orto Innor-
nii k'osundos Klima, Sitz dor k.k.Bohördon)
ehi v Ballnstation und Stadt gologonon
PAii i gCn> gömauorton, mit Ziegeln oin-
bwiockton, im beston Bauzustando befindlichen,

zu jodom Goschiiftsbotriobe gooignoton

Hauses
hL 11 .or!au^0' 4 goräiunigon Zimmorn, Spar-
lanr u t ° ' S p e i 8 0 ' 2 Ke l l e rn» U Klafter
mit- i K l a f t o r broit, worin soit violon Jahrou
trink o m Erfolgo das Gastgoworbo bo-
aus w W l - ' m i t c i r c a 280D Klafter Garton,

^ainilienrücksichton gegen günstige
^. Zahlungsbedingnisso.

baov „ safft dio Expedition der „Lai-
acn°r Zeitung". (3679) 3—3

J.. Andels
».e-u. entdecktes

überseeisches Pulver
iVo tüdtot (2037) 12—9
W Z e n ' F I y h e» Schwaben, Schaben,

«ssen, Fliegen, Ameisen, Asseln,
"Seimilben, überhaupt alle Insocton

liil°-?or uall°2u übornatürlichon Schnol-
dor U n d S i c l l o r l l o i t dorart, dass von

vorhandenen Insoctenbrut gar keine
Spur ttbrlg bleibt.

Echt uml billig zu habon in

ANDfil/s Droguerie,
J. ».zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

V ÜUUlucanorgasso 13, Kottongasso 11)

in Prag.
Si;l ^ ^ T o a c l i . beim Herrn Alb in
. V I s c ü o r , Kaufmann; in F e l e i -
" f ^ c l i e a a (Kiirnton) beim Herrn
*• i> w o ix o r, Apothoker; in IBToern.-
r-°3rf (Kärnton) boiin Horrn R. D.
Uiuor.

Niederlagen am Lando üborall, wo dios-
bezüglicho Placate ausgehängt sind.

3>lc üllcflt renommierte Tuchfirma

Aloritz Vum
in Brunn

lnossrü^dol wr I n h v c 1822)
""pf'chlt für die kommende Wintersaison:

Ellll° M m m MoWnffe.
Zu cinclu complctcn Anzug:

3 M p l n ' c)l> F , „ ^ Meter 2 st,.
Hil lMI /^1 (bill, macht fl. «.40!

^ M t ? 1 ' 9t) L m ^ Meter sl.2.50.

^ Msjp, ' W L l l l ö Meter fl. 3.
^.« ^ ^ " ' ' "acht fl. l̂ .60.
"""er gn„z feine Anzugstoffe von fl. 4

bis fl, 8 per Meter.
Au ciucm complctcu Winlenock:

s^Falmerston, Boy, »latin oder Biber
a H^ in allen Farben: 12-2
^ Mr ts , ' 9 0 l>7,n 5 Meter fl. 2.50.

^ l l rU l , / ^ E'Ill. ,„ncht fl. 5.50.
^ Meter 20 L.m '' ̂ " " fl. 3.
^ Ä l e t p r 9 0 il^Nl lluten Nrünner
stoff . ^ " " ^ ^ ' weiche» »lock-

'' ' und zwar Boy, Natm oder Biber u
Fer„ „ ^. 3.50, macht fl, 7.70.

^Iners?°"z f"ne ^ " " s t ^ e . und zwarallen kW"" " ^ " Voy. Rlltin und Vibcc in
^lNer ^ ? ^ ' " " " ' l . 6 bis sl. 12 per
Diet,!' Moderne Nockfutter von fl, 1 per
von ss l^" "arts bis fl. 6 - Hosenstoffe
W e i s e l ? l l . « per Meter. - Englische
! M " ° . ^ 3 Meter Ü0 Cm. lang und
fl. 6 F,l <.0 Cm. breit, von fl. 3.50. fl. 5.25.
^Ner a l ^ "- l5 per Stück. - Großes
^'vtte. 5 ^ ^ ° " u n n e n Civil-. Mil i tär..
Lode.! '^, ^ ' " ' . . Billard, und Wagentuche;
U'che i'„"?''^le und Watmols fowie Damen,
^eignete ^ . ? " b c n . ̂  3»r Feuerwehren
und fsa!,. ^""l,cn Tuche, Muster gratis
^nchna^ ^"sandt der Ware nur a,ea,cn
^'''»en. d , ^ ^ " W i N < > V M h l u n s s . Sen-
franco A.. ^ ^ " " N vun10fl, nbersteissen,

^Uständiap m>H.""" Schneidermeister

Eino (4137) 3—3

Wohnung
in dor Herrengasse, I. Stock (3 Zimmer
und Kücho sammt Zugchür), ist vorn 12. Okto-
ber ab zu vonnioton. — Näheres in Franz

Müll or s Annoncenbureau.

Anzugstoff
nur von haltbarer, eutor Gchafwollo, für oinen mittol-
gowaclisemm Mann 3,10 Motor stuf olton Anzug um

fl. 4,9C B. W. aus gutor SchafwoHo ; um
n 8,— „ „ „ besserer n n
„ 10,— „ n „ feinor „ „
„ 12,40 „ „ „ ganz feiner „
Bolso-Plaids per Stück fl. 4, 5, 8 und fl. 12.

Hochfoino AIIKUKO, Iloson-, Uoborzioher-, Rock-,
Keguniniiutelntoffo, Tüffl, Loden, Coininiu, Kanmi-
garu, Choviota, Tricots, Damou- und Billard-
tllchor, Pcruviona, Dosking cmi>flohlt

Joh. Stikarofsky,
(jeijründvt 1S6G,

Muator franco. Mustorkarten für diu llorrnn
Scliuoidcnncistor nnfrinüort. Nachnatanosondnogcn
über si. 10,— franco. Da violo p. t. Kunden mir
das Vertrauen schunkoii uud vorziohoa, Stoilo
zu boatellon, ohno vorbor Muator goachon zu
habon, HO nohrflO ich derartig bostollto Ware
im nicHtconvonioroudon Fallo rotour. Muster von
scliwiirzom Poruvion und Doaking könnon nicht
Kusandt wordon, da dio Hoatellung reiu nur oiuo
Vortrinonssacao ist. — Da ich bei meinem Well -
RCHuhäfto tiiglich Hundorte Briofe orhalto, HO
v/erden die p. t. Kunden gebotnn, Ihro Adrosso
atots gonau anzueolon und womüelioh daa Borufon
auf frühoro Corronpondonssn su vomoidon, da das Nach-
sehen deraelbon mit grosaon Scliwiorigltoiton
vorbunden ist. (3080) 24—10

Conospondonzon worden angenommon in deut-
scher, uiiKurisclior, böhmischer, polnischer, ita-
lienihchur >iml franzöaiHcher Siiracho.

Trie^ter

CiBianl
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (2) 52—38

I>i». Hartmauns

Auxilium,
bo8tbowährtos Hoilmittol gogon

Harnröhrenfiuss
boi Herreu und

Fluss bei Damen,
ein streng nach raedicinischon Vorschrif-
ton boroitotos Präparat, heilt ohne Ein-
spritzung schmerzlos, ohno Folgekrank-
C f T V ^ k . heiten, frisch ontstan-

M © ^ dono, noch so sehr ver-
J S P * M a l t e ^ 9 gründlich und
rvtf ra entsprochend schnell.
| | | j / ä j ' Ausdrücklich vorlango
fl^^v m a n -^r> Hartmanns

^*ü+7tfß^ A u x i l i u m f ü r Horron
odor für Damen, und ist

dasselbe sammt bolohrondor Broschüro
und einer zu einer Consultation in dor
Anstalt des Herrn Er. Hartmann boroch-
tigondon Kar to in allen grössoron Apo-
theken ura den Preis von fl. 2*80 zu

haben.
Hauptdepöt: W. Twerdy,

Apoth., I., Kohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB. Herr Dr. Hartmann ordiniort

von 9 bis 2 und 4 bis 6 Uhr in soinor
Anstalt, und worden dasolbst auch forner
wio bisher allo Haut- u. geheimen Krank-
heiten, insbesondere Mannesschwäche,
nach überaus glänzend bewährtor Mo-
thodo, ohno Folgoübol, Sjrphilis n»d
Geschwüre allor Art bostons golieilt. Mo-
dicamento wordon in discrotestor Woiso
besorgt. Honorar müösig. Auch brieflich.

Wien, Stadt, Seilergasse Kr. II.
Depot in Laibncli boi Horrn Jul.

v. Trnköezy, Apotheker. (2489) 15

f ßremial:Hanflelsscfiule in Laibacb, J |

bestehend aus drei Jalirgiingen und einem Vorbereitungscurse, findet I I
die Eröffnung des Schuljahres 1883/84 IJ

am 30. September um 10 Uhr vormittags in der hiesigen X
Handels-Lehranstalt des Herrn Ferdinand Mahr V

Zum Schulbesuche sind sämmtliche Prakticanten und Lehrlinge der Mit- I I
glieder des Gremiums der Kaufleute in Laibach berechtiget. | I

Ausserdem können mit Bewilligung des Grcmialvorstandes auch Zöglinge IJ
von Nichtmilgliedern des Gremiums gegen Entrichtung eines jährlichen Schul- J\
geldes von fl. 10 diese Schule besuchen. — Die Aufnahme der neueinlretendenZög- \f

I I linge geschieht bei dem unterzeichneten Vorsteher oder bei dem Vorstandsmitgliede |

I Herrn Matthäus Treun, Schneidergasse Nr. 5 , II. Stock, zwischen I
I 2 bis 4 Uhr nachmittags. I

W Laibach am 19. September 1883. (4143) 2—2 J

| 1 Vom Vorstaude des Gremiums der Kaufleute. ]
1 I Alexander Dreo, Vorsteher. I

**KXXXKKXK*KKO!KXKXXKXKKXXKK

x 50 Eimer echter Wacholder. 5
2 Nach oinom Verlass gänzlicher ^ z

g Ausverkauf! g
| * 50 Eimer 3 bis 6 Jahre alter ganz echter Wacholder «g
Ä (Hrinovic), dann Wacholder - Essenz, Schwarzbeeren-, Ä
J Himbeer- u. Kräutergeist, echter Birnkläger, Istrianer- g
IC Kläger, Bitter, Pollaygeist cU.; #C
X auch über 100 Eimer alter rother Unterkrainer, schwarzer #C
)( Istrianer Wein, dann Preiselbeeren - Compot per Kilo )(
^ 25 Kreuzer sind zu haben bei J ^

X in Krainburg. <4067) 5-3 K
t £ Sämmtliche geistigen Gotränko wordon auch per Mass abgogobon und versandt. ̂ £

XXXXXXXXXXXXX10IXXXXXXXXXXXXX

| Trifailer Steinkohle |
3 ins Haus gestellt billigst zu haben bei j ] '| Raimund Pirker, |
H Spediteur 9 Wienerstrasse Nr. JS, ?'
vi und zwar: bei Abnahme von 100 Motercontnor ä 83 kr. Jl •
5J M 20-25 a 88 , g
« n 10-15 ä 92 „ »
1 1 (3955) 9 - 4 „ „ „5 „ ä 94 „ L ,

1 Die Buchhandlung |

j lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg f
| | Laibach, M
M Congressplatz Nr. 2, if
J | | empfiehlt ihr (4051) 12—7 | j |

| vollständiges Lager I
r}y), sämmtlicher in den hiesigen und auswärtigen Lehranstalten, | | |
i# insbesondere dem k. k. Obergymnasium, der k. k. Oberrealschule | | |
^ und den k. k. Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungsanstalten dahier, den ^
SJ Privatschulen, wie den Volks- und Bürgerschulen eingeführten ^

j Schulbücher |
'Š, in neuesten Auflagen, geheftet und in dauerhaften Schulbünden, M
i|E zu den billigsten Preisen. a |
S M T Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher | |
S; werden gratis abgegeben. -^pB m
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Diö Eiuschroibung in meinen

stenographischen
Lehrcurs

(wöcliontlich 2 Stundon, Monatshonorar
1 fl. 50 kr.) findot Sonntag:, den 2ii. d. M.,
um 10 Uhr früh im Kealschulgobäudo (par-
terre rochts) statt.

Fttr Damen gesonderte Unterrichts-
stunden.
[4149] 3-3 A.Heinrich,

k. k, Gymnasial-Professor.

Marianne Chrossino,
Lalbaoh, Schellenburggasse Nr. 6,

eröffnet, wio in früheren Jahren, den

Unterrichtscurs
in dor [4138] 3 - 2

italienischen Sprache
am 1. Oktober 1. J.

Zwei Fräulein aus Triest wünschen

Unterricht in Stickerei
sowolil in als auch ausser dorn Hauso zu
ertheilen. Es werden alle Arton der Stickerei
in Seide, Weiss, Gold, Silber, Perlen,
Papier, Tüll otc. zu don massigsten Proison
gelehrt. Den p. t. Damen ist auch Go-
logonhoit geboten, ana dor Conversation in

italionischer Sprache Nutzen zu ziohen.
Adrosso: 1 A n i l i n V i c t a l i , Rath-

luu.splatz Nr. 17, III. Stock. (4165) 3 1

Bei einer großen, alle Branchen cnltiuicrcn-
den VersichevungQgesellschnft finden

tüchtige, solide

Acqmsiteure
sofort Verluendung zu günstigen Bedingungen,

Offerte »ud „Versicherung 1883" an
die Expedition dieses Blattes. (4139) 2 1

yj&fF-^^. Nur 35 bis 40 fl. kostet
—.^jCVvflN oino Fli t ter- Schneid-

/ ^ t o l w ^ ^ r a ^ l l j maschine(Häkslor), mas-
Sfl'*'Myt&tfffl̂ fVßj Slv' ^ ' S ü n un(l Stahl,

m H « C 4 ^ ^ 1 Ä 1 » v^oror^ei Lätigon von
II |l ^ ^ m & r ^ Stroh oder Grünfuttor
|Lgtt\ - r̂ fflC -̂ schnoidond, in dor k. k.

JlJfcpssš^Ar^ši^i priv. Maschinen - Fabrik
^^tsJ^SS^^f^^ v o n Krauss & Comp.,
• I—^cTr?^ '-'-— Wien, WiLhring.

(3797) 1 0 - 1

Eine K M Loge
ist zu vermieten.

Dieselbe laim auch in Vierteln abgegeben werden.
Das Nähere (409?) 7

Zentfche Aafse 6, 2. Stock.

Eine halbe Loge
im zweiten Range

ist billig zu vermieten.
Nähoros: [4151] 3—3

Römerstrasse Nr. 12.

Wohnung,
bestehend aus 4 bis 5 freundlichen Zimmern
sammt Zugchör, wird mit 1 . Oktober l . I . an

ZU mieten gesucht.
Adresse an die A d m i n i s t r a t i o n dieses

V l a t t c s . (4109) 3 ^ 3

jj Med. und Chirg. |

IDr. JÜI. Scünsler I
: Frauen-und Kinderarzt i
\ Geburtshelfer \
2 ordiniert von 9 bis 10 und von 3 bis ^

5 (3310) 4 Uhr 12-11 £

1 an der Hradecky-Briicke, Alter Markt k
l Nr. 2, im Köhler'schen Hause, II. Stock, h
« Für Arme unentgeltlich. 'C

3 A. Makers s
K Flaschenbier-Handlung §
lü u öl
ß (rückwärts der Kosler'schen Bierhalle) £]
K empfiehlt vorzUgliches g
ix! ^ ^ In

ru Ln

ß aus dor (2934) 52-30 £

jjj Brauerei der Gebr. Hosier jjj
jjj in Kisten S
rü mit 25 und 50 Flaschen J j

Bedeutende Prels-Ermässlynng. fch
Casloc 1

direct niiN Ilniuluirgr ja
rerMDdet wie bekannt In vorzüg'-u

llohstor QualitiVt H
Carl Fr. Burgharclt, Hamburg,»
laSHckcn * 43/< Ko. ui'tto portofrei liiolu D
«ivo VcrptckuDKunverii. ĝ gen Nachoahmi'.M
Voeca , e,'ht nrali. lioclinlel . • • O.HoH
Menndo, vorzttgllch Im (io- g9

Porl-Ceylon, h'ocl.r. 11. mild « • fi.'ts'fej
Melange (Mliohung), cani he- fj3

•oiKlsr« empfehlrnswerth . « < f'-'"'»
Ceylon P lantat ion , »thr 39

Java, goUiiirBiin, exti-Rsoln . . • « 4.7OH
Cuba, bUm;rllu, brillant 4.10El ^-~.
a s r i k . M o c c a , f. u. ergiebig . • ».mm t ~
S a n t o B , f«ln u. kmrtlg . . . . 'i *.r>r>EI "*
R i o , woliluchniockeiiil 3 -WH| ^
T b e e 1u vorzUgl. Answubl pr. 1/jKo. vouEH Cl^

I). n. 1.— bi» O . - . l

Eino

halbe Loge
im zweiten ltiinge, sohr gut golegon, ist
aua froior Hund zu vorkaui'on.

Das Nähoro in dor Buchhandlung Kloin-
mayr & Baruborg. (-109(5) 3—«

Ein Lohrjunge
findet sogleich Aufnahme in einer Gcmischtmarcn-
Handlung in einem A^arltc Uiitcrsleiermarls.

Deutsche und slovenischc Sprache bedingt.
Wo? saat die Flllministrnliun llics« jilnllc».

(4133) 3 - 3

T7\7ir I
stellen unsoro nou gegründeto j j j

schöno

oin ganzos Jahr hindurch, dazu p
vier Bücher odor zwei Oelfarb-
Druckbilder, gogon Krwoia oinor PT
kleinen Gogongofülligkoit jeder- w *
mann gratis zur Verfügung. Eino
Corrospondonz - Karto au dio Zoi- (jj}
tungsoxpodit ionrWionVllI , Alsor- •
strasso 47, genügt, um don Gratis-
bezug einzuleiten. (3858) 80—16 t

DnchM-Kchncn
und Hänttebahuen, billigstes Transportmittel,
über «0 <><><» Meter i n Netrieb «nd slus»

sührung. Maschincnfabril uon

Vlneau: Wien, IV . , Schwiudaasse 19. —
«usgeslellt in der elektrischen Uusftellunll

in Wien. (4053) 20—4
Eino (4091) 3 -" 3

Wohnung
an der Triflstcrstrasse, bostohond aus Vor-
saal, 4 goräuinigen Zimmern, 1 Cabinet etc
ist vorn Oktobor d. J. an zu vorniioton. Dioso
Wohnung wird auch in zwei Thoilon zu io
zwei Zimmern sammt Zugchür vorgoben. An-
fra gen R'oinerstrasse STr. 15, l . Stock.

Bockliaare,
schön geschorono, worden zu Ica-u-feis.

gres-u .c l i t von [4152] 3 2

Markl & Knauss,
Ried (Oterösterreich).

_ ^ _ s ^ a ^ e a ^ ^ ^ o r - - ^ /s y^ mro—^-—gif-. - r — " ' ; t *

| Nur noch bis Ende September §
1 | währt der (4065) 4 - 3 |

1 Ausverkauf Spitalgasse 9. 1
1 r) Besonders zu orwähnon sind als noch in reicher Auswahl vorräthig •' ĉ j

1 p. Spielwaren aller Art, Herrencravatten, Herrenkrägen, ß
\M Bilder, Parfumerien, Cigarrentaschen, Botanisier- ^
I • büchsen, Spazierstöcke, Meerschaumwaren, |
] g Stereoskopbilder. 1

Ein Haus in Krain
nächst oinor Pfarrkirche golegen, welches sich
zum Betriebe eines Wirtshaus- oder Hand-
lungsgoschäftes oignot und wozu oin Stück
Fold gehört, ist unter günstigen Bcdingungon

zu verkaufen oder zu verpachten.
Kaufpreis 1800 fl. Nähoro Auskunft ertheilt
Fr . MUUei's Annoncen-Bureau in Laibach.

(4183) ;t-l

:| Lengenfelder Feldgips |
1̂ in Säckon, anorkiumt vorzüglichsten f«°

o| Praschiiiker'sehcii f>

% Roman- u. Portlandcement, !f
3 Bauböschläge, |
3 Eisenbahnschienen I
c | zu Bauzwecken, •,;••

| Stuccaturrohr, StuccatuH;
3 matten, Sparherde, 8par-£
c| herdbestandtheüe |
c.Jj und allo ins Eiscui'uch oiuschlagenden i«.j
§̂ Artikel empfehlen zu billigsten Preisen •;;>

J in Laibach. .:-
öS Aii3Würtigo Auftrüge worden prompt |o
4 efl'ootuiort. (1710) lü-9 h

Für ein auf gutom Poston befindliches
und bostrono ruiniertes

Gasthaus in Laibach
wird oin

Pächtw
zum kommondon Michaeli - Termin gesucht.

Anfrago: (4164) 4 - 2

Elephantengasse Nr. 7 neu.

I LM.Ecker \
I Bau- und Galanterie-Spengler und I
1 Metalldrucker in Laibach '
ö liefort Wasser-Closets, gut, dauerhaft ,
| und billig, mit 2jähriger Garantio; guss- Ijl
I oisorno KUchcn-Ausgllsse; Herstellung |
H allor im Baufach vorkommenden 1J

[Spengler-Arbei ten I
|f sowie Reparaturen und Anstriche; M
% hält Lager und übernimmt Bestellungen y
| | auf alle in KHclie und Haushaltung ; |
M vorkommenden Bleclnvaren ; hübsche m
ö und billig« Vogclkiiflge. i
| . Aufträge nach auswärts werden pünkt- i
M (32'jo) lieh und. solid ausgeführt. 7 1

Estragon-Senf
in Patont-Packung.Victor Scbmidt & Söhne.

Wiener Specialität,
bosto inländische Marke, 1(

a, V*.

Vs Kilo - Gläsor, nur ocht mit

Firma und Schutzmarko zu haben in allen

Kaufläden, Spozoroi- und Dclicatesson-Hand-

lungon. (2920) 2G—G

Dnt / I i l ldrKtJ l l kauft> kauft, tausch*
(i. Zeo.hinejer, KUrnbcrg. Continoutai-
marken ca. 200 Sorten per Millo 3() kr.

(3403) lQ^ jL

1 Wäsche |
ru ru

5 für Herren, Damen j
I und Kinder. I
in ^^^^ u

Ln ^^ | v '1 1 ^ ^ 1 ^\

K Cravatten, Tasclientiicli^iJ
K Socken, Strümpfe, Hand-g
g schuhe, Schürzen, Hosen-jj
H träger, diverse Wirkwai'^1 JJ
fi etc. etc. ß
jn in jedor Art und Qualität. U

1 Mieder
C{ in gangbarsten Farben, von dor ' e .0„K
K testen bis zur besten Sorte und ^ g

K vorzüglichem Schnitt ßj
g ompfiohlt zu möglichst billigsten Pr° l s C l 1 §

2 hochachtend f()

BO. J . Hamai»1*)
G Laibach, Eathhausplatz 17- [3

H — S
g Wäsche, \
K mein eigenes Fa^rik^; tM
\x\ wird auch genau nach Mass und l)ß*'u ^
G bestem Schnitt angofortigt- lg
Ln Stota grosses Lager allor Ar<>c» g]

S Wäschestoffe rJ
pj sowohl in Baumwollo wio Loi l ic l l | t„) ffi
H Stoffmuster und Preiscourante won" »
ffl bereitwilligst zugesandt. öjGegcu Hnsten und Ka ta r rh triule "

den reinsten alkalischen, vollsonnncn st'>",^,.
freien Alpensnuerliiig; iu derSpNal- "> ̂ ^-daU'
Praxis als vorzüg l i ch bewährt ^ ' ,,„d
migsslöruügm. Kalarrhen, Hals-, ^ , >r Sa>NV
^ierculciden. Frei von Glaubersalz, >i ' , ^,id
lingen, Kindern <mit Milch ^ ' " ^ o l ' s s c " '
Greisen zuträglich; "'"'bertrosfen 'N ̂  ^ , „ .
nnd Wohlgeschmack, repräsentier er 0 . „f .
desle. angenehmste ^rsr.sch " M .,,

Zn haben bei P. Lafm't ' " " „ . ^ Pos
zu bezieheu durch die Vr..»,'c«l>crw"ttun'1. ̂ 1

Glltcnstcin, tarnten. ^ . ^

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


